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Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.

FFeeuueerrwweehhrrmmuusseeuumm  
NNeeuueennsstteeiinn  

www.feuerwehr-neuenstein.com 

Für Sie am 06.08.2023 ab 14 Uhr geöffnet 

 

Foto: GettyImage

VHS-Kurse
Das Herbstprogramm 2023 der VHS-
Außenstelle Neuenstein � nden Sie im 
Innenteil.
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Über Geh- und Radwege bis zu einer lichten Höhe von 2,50 m
zurückschneiden.
Über Fahrbahnen oder Feldwegen bis zu einer lichen Höhe von
4,50 m zurückschneiden.
An Einmündungen oder Kreuzungen soweit zurückschneiden,
dass Sichtbehinderung oder Verkehrsgefährdung
ausgeschlossen ist.
Verkehrszeichen, Straßennamensschilder und
Straßenbeleuchtung dürfen nicht durch Zweige oder Bewuchs
verdeckt oder in ihrer Funktion beeinträchtigt sein.

Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen
zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei. 
Leider können durch Anpflanzungen aber auch
Gefahrensituationen hervorgerufen werden. 
Durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass an
Kreuzungen, Einmündungen sowie Fuß- und Radwegen immer
wieder Behinderungen durch überhängende Äste und zu breit 
und zu hoch wachsende Hecken bestehen.

Dann heißt es: „Bitte zurückschneiden"

Folgende Punkte sind zu beachten: 

Zurückschneiden 
von Büschen und Bäumen

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark Neureut“ 
Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 12 BauGB 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden 
Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinderat der Stadt Neuenstein hat am 24.7.2023 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbin-
dung mit § 12 BauGB die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Neureut“ und die Aufstellung der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 Landesbauordnung (LBO) zum Bebauungsplan sowie die Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behörden gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine ca. 4 ha große Teilfläche des Flurstücks Nr. 92 in Neuenstein auf der Gemarkung 
Neureut. 
Für den Geltungsbereich ist der Lageplan zum Aufstellungsbeschluss vom 24.7.2023 maßgebend.
Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Mit dem Bebauungsplanverfahren soll die bauplanungsrechtliche Grundlage für die Errichtung und Nutzung einer Freiflächenphotovoltaikan-
lage geschaffen werden.
Frühzeitige Beteiligung 
Die Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit findet zu einem späteren Zeitpunkt statt, wenn alle hierfür relevanten Unterlagen vorliegen. 

Neuenstein, 31. Juli 2023 
Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus



6  |   neues stadtblatt  •  4. August 2023  •  Nr. 31

Baubeginn – Sanierung Hölderlinstraße (nördl. Teil)/
Bauende – Sanierung Stifterstraße
Der Startschuss für die Sanierung der Hölderlinstraße (nördl. Teil) 
steht fest, er fällt am 23. August 2023! Ausführende Baufirma ist die 
Firma Schneider GmbH & Co. KG aus Öhringen.
Mit dem Beginn der Hölderlinstraße (nördl. Teil) werden die Arbeiten in 
der Stifterstraße abgeschlossen.
Der nördliche Teil der „Hölderlinstraße“ hat eine Länge von rund 260 
m. An dem bestehenden Mischwasserkanal werden einzelne Ka-
nalanschlüsse erneuert, ansonsten wird dieser im Bestand erhalten.
Die Netze BW wird im Zuge der Baumaßnahme eine erdverlegte 
Stromanbindung umsetzen.
Die Verkehrsanlagen werden im Vollausbau erneuert. Hierbei wird die 
Fahrbahn in Asphaltbauweise, die Fahrbahnnebenflächen in Pflaster-
bauweise befestigt. Optisch wird die Hölderlinstraße (nördl. Teil) dann 
den bereits sanierten Straßen „Mörikestraße“, „Kernerstraße“ und 
„Lämmlestraße“ ähneln.
Die Baumaßnahme soll im Dezember 2023 abgeschlossen werden.
Wir möchten Sie bitten, während der Bauzeit Ihre Fahrzeuge in den 
angrenzenden Straßen zu parken. Eine fußläufige Erreichbarkeit der 
Grundstücke ist jederzeit gegeben.
Bei Rückfragen können Sie sich an das Technische Amt, unter Tel. 
07942/105-20, wenden.
Wir bitten um Ihr Verständnis für entstehende Unannehmlichkeiten.
Ihr Technisches Amt

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 26. Mai 
2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten er-
möglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klima-
schutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bau-
substanz besonders gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förder-
fähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-
speichernden Material (z.B. Holz) besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des tägli-
chen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien 
und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arztpra-
xen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Er-
haltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), innerörtliche 
Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter Verwendung 
CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutz-
ten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, 
Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 
60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € ge-
fördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch in Bauge-

bieten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt oder 
über ältere Bebauung mit der Ortsmitte verbunden ist.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bau-
substanz beitragen. Auch die Entflechtung störender Gemengelagen 
im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunfts-
fähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in definierten 
Fällen einen Förderzuschlag von 5 Prozentpunkten auf den Regel-
fördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in das 
ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projek-
ten bis spätestens 15. September 2023 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage kom-
men könnte, so wenden Sie sich an Frau Melanie Wieland im Haupt-
amt, Erdgeschoss Zimmer 4, Tel. 07942/105-27, 
E-Mail: melanie.wieland@neuenstein.de, um die erforderlichen Un-
terlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begonnen sind und 
im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die Förder-
höhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
Zum Geburtstag
5.8.  Roland Bauer  70 Jahre
6.8.  Otto Brem  80 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 5.8.2023
Kilian-Apotheke in Mulfingen, Hauptstr. 71
Schiller-Apotheke in Öhringen, Schillerstr. 64

Sonntag, 6.8.2023
MediKÜN- Apotheke in Künzelsau, Stettenstr. 30
Rats-Apotheke in Öhringen, Karlsvorstadt 8

Montag, 7.8.2023
Bären-Apotheke in Kupferzell, Gerberstr. 3

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis
Bauarbeiten an der B 19 und K 2369
Sanierungsmaßnahmen mit Teil- und Vollsperrung vom 14. bis 
18. August
Im Bereich der B 19 in Höhe der Kreuzung Belzhag/Kupferzell sowie 
auf der K 2369 am Ortsausgang von Belzhag in Richtung B 19 kommt 
es zwischen dem 14. und 18. August 2023 wegen Teil- und Vollsper-
rungen zu Behinderungen. Zunächst wird die B 19 in diesem Bereich 
in verschiedenen Bauphasen halbseitig gesperrt, im Anschluss muss 
die K 2369 für Sanierungsmaßnahmen voll gesperrt werden.
Die überörtliche Umleitung erfolgt von der B 19 über die L 1036 nach 
Belzhag und wird in beide Fahrtrichtungen ausgeschildert.

Zustimmung für Schienenprojekte
Kreistag beschließt weitere Planungen zur Hohenlohe- und Ko-
chertalbahn
Am Mittwoch, 26. Juli 2023 traf sich der Kreistag des Hohenlohekrei-
ses, um über den nächsten Schritt zur Elektrifizierung der Hohenlohe-
bahn und Reaktivierung der Kochertalbahn zu entscheiden.
Einstimmig wurde beschlossen, die Standardisierte Bewertung und 
die hierfür notwendigen Planungsleistungen für die Elektrifizierung 
der Hohenlohebahn auszuschreiben. Der Ausschreibung der Stan-
dardisierten Bewertung und der hierfür notwendigen Planungsleistun-
gen für die Reaktivierung der Kochertalbahn wurde mit 20 Jastimmen, 
12 Neinstimmen und zwei Enthaltungen zugestimmt. Damit ist es nun 
Aufgabe der Verwaltung, beide Schienenprojekte in enger Abstim-
mung mit den weiteren Beteiligten voranzubringen.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüs-
se sind über das Bürgerinformationssystem auf der Internetseite 
www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinformationssystem 
abrufbar.

Forstamt
Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“
Forstamt informiert über Änderungen
Mit der seit 2020 bestehenden Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ stehen den Waldbesitzern zahlreiche Fördermöglichkeiten zur 
Verfügung.
Ab 2024 sind umfangreiche Änderungen im Bereich dieser Förder-
möglichkeiten geplant. Das Forstamt informiert deshalb über wichtige 
Änderungen und Fristen für das laufende Förderjahr 2023:
1. Alle Förderanträge im Rahmen der Schadholzaufarbeitung, dazu 

gehören Hacken, Monitoring und Transport, müssen bis zum 16. 
Oktober 2023 beim Forstamt eingereicht sein. Benötigt werden 
die entsprechenden Holzlisten, die ausgefüllten Verwendungs-
nachweise und der unterschriebene Antrag. Dieser kann auf der 
Homepage des Forstamts oder unter https://kurzelinks.de/b3dd 
heruntergeladen werden.

Es wird empfohlen, sich bei geplanten Hiebmaßnahmen im Vorfeld 
an den zuständigen Revierleiter zu wenden. Dieser muss die forst-
fachliche Stellungnahme der Schadholzmengen bestätigen.
1. Für geplante Herbstpflanzungen 2023 können leider keine För-

deranträge gestellt werden. Das Forstamt wird darüber informie-
ren, sobald die Rahmenbedingungen für die neue Förderperiode 
ab 2024 bekannt sind.

2. Anträge, die 2023 bereits bewilligt sind, aber noch nicht abge-
schlossen (z.B. Frühjahrspflanzung, Bewässerung, Kultursiche-
rung im 2. Jahr) müssen bis 2. Oktober beim Forstamt zur Aus-
zahlung eingereicht werden.

Notdienste / Behördennachrichten
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3. Fördermittel für bereits bewilligte Fördermaßnahmen, die in 2023 
nicht mehr vollzogen werden, können möglicherweise im darauf-
folgenden Jahr 2024 nicht mehr abgerufen werden.

Fragen zu allen Themen beantwortet das Forstamt des Hohenlohe-
kreises: Stuttgarter Str. 21, 74653 Künzelsau
Christine Neuweiler, Fördersachbearbeitung
Tel. 07940/18-1560 oder -1564, mobil: 0151/47723982
Christine.Neuweiler@hohenlohekreis.de

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Samstag, 5.8.
13.00 Uhr Trauung von Florian Solymari und Lea Solymari geb. 

Baumann, aus Pfedelbach in der Marienkirche in Kir-
chensall

Sonntag, 6.8.
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Limbach) in der Stadtkirche Neuen-

stein
Die Kinderkirche macht Sommerpause.
Sonntag, 13.8.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Müller-Aichelin) in der Marienkirche 

Kirchensall mit Taufe
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, Cornelia Kasten (Tel. 
07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Sophien-
bergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, 
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, in Vertretung von Pfarrer Ulrich 
Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 6.8.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 7.8.
20.15 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 13.8.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen,
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; Und wem viel 
anvertraut ist , von dem wird man um so mehr fordern.
 Lukas 12,48b
Sonntag, 6.8.
10.00 Uhr SV-Picknick-Gottesdienst auf dem Baumstückle von 

Klaus Schmidt in Windischenbach, anschließend wird 
ein Picknick und eine Fahrradtour angeboten.

Dienstag, 8.8.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein

Sonntag, 13.8.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an
Montag, 14.8.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ ge-
streamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter, Tel. 0151/57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr unter: 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
evangelischen Landeskirche.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Tel. 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Schulsozialarbeit Neuenstein
Sommerferien Infos
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wir hoffen, ihr genießt eure wohlverdienten Sommerferien mit schö-
nen Erlebnissen, viel Erholung und Freude. Auch wir sind in den 
Ferien und ab dem 11.9.2023 wieder für euch erreichbar. Falls ihr 
in den Ferien akut Hilfe benötigt, wendet euch bitte an die zustän-
digen Polizeidienststellen, das Jugendamt oder die Erziehungsbe-
ratungsstellen. Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links 
auf unserer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter 
„Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schulso-
zialarbeitgmsnst“ bietet nützliche wie auch unterhaltsame Beiträge – 
folgt uns dort also gerne.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Kaufmännischen Schule Öhringen
Natürlich intelligent
71 Abiturientinnen und Abiturienten der Kaufmännischen Schu-
le Öhringen verabschiedet
Im Nachhinein war alles ganz einfach – so jedenfalls liest sich das 
Motto der Abiturienten des Wirtschaftsgymnasiums Öhringen: „Abios 
Amigos, nach der Siesta kommt die Fiesta!“ Ganz ohne Anstrengung 
war dies jedoch auch für den erfolgreichen Abi-Jahrgang nicht zu ver-
wirklichen. „Sie haben nun den höchsten Schulabschluss, den man 
mit natürlicher Intelligenz erreichen kann!“, stellte Schulleiter Matthias 
Kyek anerkennend fest. Ganz wesentlich für jeglichen Erfolg sei das 
Wollen und mehr noch der Wille, das Gewollte in die Tat umzusetzen. 
Nur so werde aus dem bloßen Wunsch auch praktisches Handeln. 
Eine Erkenntnis, die Kyek auf den wohl berühmtesten deutschen Phi-
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losophen Immanuel Kant zurückführt. „Sie haben Kants ‚Ich kann, weil 
ich will, was ich muss!‘ in hervorragender Weise umgesetzt. Sie sind 
ein Jahrgang, der auch außerunterrichtlich unglaublich aktiv war, der 
die Tradition des Abi-Streichs wieder aufleben ließ, die Motto-Tage mit 
größtmöglicher Beteiligung durchführte und gleich drei Turniere orga-
nisierte.“ Gut ausgebildet, studierfähig und menschlich gereift stehe 
nun ein neuer Lebensabschnitt an. „Übernehmen Sie Verantwortung 
für sich und die Gesellschaft. Nicht weil Sie es müssen, sondern weil 
Sie es wollen!“ Bei den Eltern bedankte sich Kyek für deren Geduld, 
Zuspruch und Liebe, die das Fundament dieses Jahrgangs bildeten. 
Bei den Kolleginnen und Kollegen für deren Engagement, bei Abtei-
lungsleiter Jörg Wagner und der stellvertretenden Schulleiterin And-
rea Oberschmidt für die tadellose Organisation und nicht zuletzt bei 
der Verwaltung und dem Schulträger für die gute Zusammenarbeit in 
den vergangenen drei Jahren.
Die Schule als Fundament für den weiteren Lebensweg rückte auch 
Michael Bögner als Vertreter der Wirtschaftsjunioren in den Mittel-
punkt seiner Ansprache. Auf dieser Grundlage gelte es, die Megat-
rends in der Arbeitswelt selbstbewusst und offen mitzugestalten, frei 
nach dem Motto: „Geht nicht! bedeutet oft geht noch nicht!“ Den Preis 
für die beste Leistung im Fach Wirtschaft überreichte er an Leonhard 
Ender.
15 Preise und 13 Belobigungen versprach Abteilungsleiter Jörg Wag-
ner mit Blick auf die nahende Zeugnisvergabe. Er erinnerte an die 
zahlreichen coronabedingten Einschränkungen, unter denen dieser 
Jahrgang besonders litt. „Dafür gebührt Ihnen Respekt und Anerken-
nung. Denn es gab weder einen Corona-Bonus noch ein Corona-Abi!“
Mit ergreifenden, eindringlichen Worten umschrieb die Elternvertrete-
rin Carina Keilbach den Zauber des Neuanfangs, der sich den Abitu-
rienten nun biete. „Jetzt ist es an der Zeit, sich auszuprobieren, sich 
zu verlieben und sich selbst zu finden. Begegnen Sie anderen Men-
schen mit Respekt und Wertschätzung. Überzeugen Sie sie von Ihrer 
Meinung, aber seien Sie auch bereit, überzeugt zu werden!“
Überzeugend und kreativ zeigten die einzelnen Kurse, wie sie die ver-
gangenen drei Jahre erlebt haben. Ob selbst gedrehte Musikvideos, 
das „Vier Bilder – ein Lehrer“-Rätsel oder das Impro-Rap-Battle zwi-
schen Finn Ihro und seinem Lehrer Björn Auerbach – ein Jahrgang 
voll natürlicher Intelligenz, Lebensfreude und Gestaltungswillen.

Wirtschaftsschule Öhringen
Nach den Sternen greifen
27 Absolventen der Wirtschaftsschule Öhringen feiern ihren 
Mittleren Bildungsabschluss
Das Foyer ist feierlich geschmückt, der Konzertflügel prominent in 
Szene gesetzt und der rote Teppich ausgerollt: In diesem festlichen 
Rahmen gratuliert Abteilungsleiterin Dorothee Humpert dem diesjäh-
rigen Abschlussjahrgang zum vorläufigen Höhepunkt der schulischen 
Laufbahn. Humpert erinnert an die vielen Herausforderungen, die es 
zu bewältigen galt. „Ihr habt für eure Ziele und Träume hart gearbeitet 
und euch nicht entmutigen lassen. Zu beobachten, wie ihr ‚groß‘ wer-
det, wie ihr euch verändert, und wie sich eure Ansichten ändern, ist 
mit das Schönste am Lehrersein.“
Schulleiter Matthias Kyek ermutigt die Absolventen, nie damit aufzu-
hören, sich neuen Herausforderungen zu stellen. „Es ist nicht wich-
tig, wie hoch du springst, sondern wie schnell du wieder aufstehst“, 
zitiert er den Fußballlehrer Jürgen Klopp. Wie im Fußball gehe es 
auch im Leben nicht immer nur geradlinig vorwärts. Aber mit einem 
guten Team im Rücken lasse sich alles erreichen. Sein Dank gilt an 
diesem Abend dem gelungenen Zusammenspiel von Eltern, Lehr-
kräften, Verwaltung und Hausmeister. Ein besonderer Dank geht an 
die Verantwortlichen der Juniorenfirma, die nicht nur das Schulhaus 
geschmückt und die Verpflegung übernommen haben, sondern auch 
zur Freude aller eine Fotobox zur Erinnerung an diesen besonderen 
Abend organisiert haben.
Den Blick in die Zukunft richten Elternvertreterin Carina Keilbach 
und der Vertreter der Wirtschaftsjunioren Michael Bögner. Keilbach 
wünscht den Absolventen, dass sie zu Persönlichkeiten werden, „die 
sich nicht wegducken, sondern leidenschaftlich für ihre Anliegen strei-
ten, ohne dabei den Respekt und den herzlichen Blick auf den ande-
ren zu verlieren.“ Verantwortung für sich und andere zu übernehmen 
ist auch ein Anliegen Michael Bögners. „Der Status quo, den wir heute 
genießen, ist nicht das Ergebnis von flow, sondern von work!“ Umso 
mehr freue er sich, Marco Hofmann den Preis für die beste Leistung 
im Fach Wirtschaft zu überreichen. Viktor Wagner und Filip Madzo 
erhalten mit einem Notenschnitt von 1,7 den Preis des Fördervereins 
der Kaufmännischen Schule für die beste Gesamtleistung.

Der Höhepunkt des Abends ist unumstritten die Ausgabe der Zeugnis-
se, Preise und Belobigungen durch die beiden Klassenlehrer Bernd 
Kohler und Lukas Wagner. Viel Dank und noch mehr Geschenke gibt 
es vonseiten der Absolventen „für die Toleranz, Kraft und Energie, 
die Sie für uns aufbrachten und mit der Sie unsere Launen ertrugen. 
Ohne Ihre Standpauken würden wir heute hier nicht stehen.“

Hohenlohe-Gymnasium Öhringen
Aktionswoche 
Einblicke in die Geodäsie
Geodäsie – was ist das überhaupt? Diese Frage stellten sich viele 
Schülerinnen und Schüler, als bekannt gegeben wurde, dass die 
Klasse 11b des Hohenlohe-Gymnasiums Öhringen an einem Geodä-
sie-Tag teilnehmen würde.
Unter der Leitung des Flurneuordnungsamtes und des Vermessungs-
amtes des Landratsamts Hohenlohekreis sowie den Fachlehrern der 
Klasse fand dieser am Morgen des 12. Juli in der Cappelaue statt. 
Nach einer kurzen Einführung durch Ramona Ihrig vom Flurneuord-
nungsamt ging es bei bestem Wetter zur Cappelaue, wo bereits wei-
tere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an aufgebauten Stationen war-
teten. Ziel des Tages war es, den Schülerinnen und Schülern einen 
Einblick in die Vielfalt der Geodäsie zu ermöglichen. Die Geodäsie ist 
die Wissenschaft der Ausmessung und Abbildung der Erdoberfläche. 
Sie beschäftigt sich beispielsweise mit der Festlegung von Grund-
stücksgrenzen, Satellitenübertragungen und der Navigation. Kurzum 
– sie ist überall.
Im Laufe des Morgens konnten die Schülerinnen und Schüler ver-
schiedene Gerätschaften und Methoden selbst ausprobieren – von 
der Gebäudeabsteckung über die Landschaftsabbildung per Drohne 
und Laserscanner bis hin zur trigonometrischen Höhenbestimmung 
und Bestimmung des Erdumfangs mittels Satellitenpositionierung 
(GNSS). Fragen der Klasse rund um den Beruf des Geodäten als 
Vermessungstechniker und Geomatiker beantworteten die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts mit Freude und machten 
diesen Tag zu einem interessanten und informativen Erlebnis für alle.
Abgerundet wurde der Geodäsie-Tag mit einem von der Drohne auf-
genommenen Klassenfoto.

Karoline-Breitinger-Schule
Das Herz muss Hände haben, die Hände ein Herz
Die Pflegeabteilung der Karoline-Breitinger-Schule feiert einen 
gemeinsamen Abschluss
Unter dem Motto der tibetanischen Weisheit „Das Herz muss Hän-
de haben, die Hände ein Herz“ fand in der Stadthalle Künzelsau in 
feierlichem Rahmen die Verabschiedung des ersten generalistischen 
Pflegeausbildungsjahrgangs, der Klasse 3BFP3 sowie der Altenpfle-
gehelferklasse 1BFAHT statt.
Nach dem Empfang mit Sekt und weiteren Erfrischungen begrüßte 
Schulleiter Ansgar Hagnauer die anwesenden Absolventinnen und 
Absolventen sowie deren Gäste. Nicht nur die Familien, Freunde und 
Lehrkräfte der Klassen waren anwesend, auch diverse Kooperations-
partner im Rahmen der Pflegeausbildung ließen sich die Veranstal-
tung nicht entgehen. Allen Beteiligten sprach der Schulleiter seinen 
herzlichen Dank für die Unterstützung bei der Implementierung der 
generalistischen Pflegeausbildung aus. Besonders freute er sich au-
ßerdem über die Anwesenheit der Kreisrätinnen des Hohenlohekrei-
ses Irmgard Kircher-Wieland (SPD), Ulrike Roloff (Grüne) und Chris-
tiane Weyrosta (Grüne) sowie über die des ehemaligen Schulleiters 
der Karoline-Breitinger-Schule Dieter Dachtler.
„Einfühlsamkeit ist Programm in der Pflege“, auf diesen Umstand 
wies Hagnauer nochmals besonders hin. Als Pflegefachkraft müsse 
man nicht nur im täglichen Tun belastbar sein und sich der schwie-
rigen, teilweise kraftraubenden Aufgabe der Heilung von Menschen 
zuwenden, sondern könne auch immerwährend den Dank und die 
Wertschätzung von Betroffenen erfahren. Darüber hinaus haben die 
Absolventinnen und Absolventen glänzende Berufsaussichten: Fünf 
Millionen Pflegebedürftige gibt es in Deutschland – eine Zahl, die sich 
in den letzten 20 Jahren verdoppelt hat. Daher appelliert Hagnauer an 
alle Pflegepersonen, auf sich zu achten und der Pflege treu zu blei-
ben. Denn auch im Pflegelehramt gibt es große Versorgungslücken.
Bei der anschließenden Tanzeinlage von Jhoney Bargas da Costa 
konnte sich das im Takt klatschende Publikum von den Künsten des 
1BFAHT-Schülers verzaubern lassen. Noch beschwingt von der Mu-
sik kam sein Klassenlehrer Peter Naumann auf die Bühne, um mit 
Bettina Müller, der Pflegelehrkraft der Klasse, die Zeugnisse zu über-
geben. Im Hintergrund konnten die Gäste die schönsten Momente 
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des Ausbildungsjahres an der Karoline-Breitinger-Schule mitverfol-
gen, während die 14 Absolventinnen und Absolventen zu Liedern 
wie „Eye of the Tiger“ oder „Chöre“ einliefen. Im Anschluss fanden 
sich alle zusammen, um gemeinsam mit ihren Lehrern an der Gitarre 
„Knockin‘ on Heaven‘s Door“ von Bob Dylan zu singen. Die Klasse 
1BFAHT bedankte sich bei ihren Lehrkräften mit kleinen Präsenten 
und den Worten von Ernst Ferstl: „Wer sich Zeit nimmt für einen Mit-
menschen, schenkt ihm nicht nur Zeit, sondern auch Beachtung und 
Bedeutung.“
In der Folge durften die 13 Absolventinnen und Absolventen der Klas-
se 3BFP3 deren Zeugnisse mit einer herzlichen Umarmung und ei-
nem Blumengruß von der Schule in Empfang nehmen. Neben drei 
Preisen und zwei Belobigungen erhielt Sharon Häusler als beste 
Schülerin die Pflegemünze des Freundeskreises der Karoline-Brei-
tinger-Schule. Über ihr Examen freuten sich die Klassensprecherin-
nen Ivana Obad und Tabea Zühlsdorf besonders, welche betonten, 
sich gegenseitig unterstützt und im Lernen „wie bei einem Marathon“ 
motiviert zu haben. Auch sie bedankten sich bei ihren Lehrkräften für 
die gezeigte Geduld und eine professionelle Unterrichtsvorbereitung.
Die Klassenlehrerinnen Ursula Schlenk-Lehmann und Rosemarie 
Göller-Abendschein begannen ihre gemeinsame Rede mit einer 
Danksagung an die Praxisanleitungen als Teil der Prüfungsausschüs-
se und wiesen auf den Tag des Abschlusses als besonderen Tag hin. 
Von nun an dürfe man den Titel „Pflegefachfrau/Pflegefachmann“ tra-
gen, ein Titel, welcher zugleich Auszeichnung und Aufgabe sei. Es ist 
der erste Pflegeabschluss nach neuer Reform, daher habe man wie 
bei einer Bergtour gemeinsam Höhen und Tiefen erlebt. Der Gipfel 
sei nun erreicht, ein Arbeitsplatz in der professionellen Pflege stehe 
nun zur Wahl. Hierbei sollten sich die Absolventinnen und Absolven-
ten stets für hohe Qualität einsetzen, indem sie realistisch, skeptisch 
und engagiert bleiben. Dadurch erweise sich der Berufsabschluss als 
Fundament für die aktive Beteiligung an der Gesellschaftsentwick-
lung, denn die Forschung zeigt den Wert von Gesprächen in der Pfle-
ge für die Heilung. „Es hängt nicht von uns ab, aber es kommt auf uns 
an“, mit diesen Worten schlossen die Lehrerinnen ihre Rede.
Den Schluss der Veranstaltung nutzte Schulleiter Hagnauer, um die 
Lehrkräfte Frau Dr. Gitta Walz, Frau Rosemarie Göller-Abendschein 
und Frau Ursula Schlenk-Lehmann zu verabschieden. Die drei Lehre-
rinnen verlassen zum Schuljahresende die Karoline-Breitinger-Schu-
le. Besonderen Dank sprachen Frau Schlenk-Lehmann als Pflege-
koordinatorin, die Vertreterinnen der Residenz Schloss Stetten und 
Haus zum Fels aus, welche die überaus wertvolle Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren betonten. Im Anschluss sangen alle Anwesenden 
gemeinsam das Lied „Heute hier, morgen dort“ von Hannes Wader, 
um die verdiente Lehrerin gebührend zu verabschieden.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Biogas- und Ökostromanlage Agro Energie Hohenlohe GmbH 
(Betriebsbesichtigung)
Thomas Karle
23200027, Mo. 18.9.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
5 €, Kupferzell-Füßbach, Bachstr. 48
Lektürekurs zur Deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts (für 
Fortgeschrittene)
Dr. Thomas Kreutzer
23210102, Di. 19.9. bis 16.1.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr
5-mal, 48 €, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Schlossführung in Neuenstein
Udo Speth
23210927, Di. 3.10.2023, 14.00 bis 16.00 Uhr
23210927-1, Di. 3.10.2023, 16.00 bis 18.00 Uhr
9 €, Schloss Neuenstein

Online-Federlesen: vom tiefsten Keller bis zum höchsten Turm
Jan Wiechert
23210105, 4.10. bis 25.10.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
4-mal, 36 €, online
Präsenz-Federlesen: vom tiefsten Keller bis zum höchsten Turm
Jan Wiechert
23210106, 5.10. bis 26.10.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Wer war Franz von Sickingen? (Vortrag)
Prof. Dr. Kurt Andermann
23210114, Di. 17.10.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
8 €, Kulturbahnhof Neuenstein
Diaspora an Kocher, Jagst und Tauber – jüdisches Leben im al-
ten Hohenlohe
Jan Wiechert
23210926, Fr. 27.10.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Bedenke, dass du sterblich bist – frühneuzeitliche Leichenpre-
digten aus Hohenlohe
Jan Wiechert
23210107, 7.11. bis 28.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Vom Anfang und Ende der Ehe – Ehedispense und Ehetrennun-
gen (Vortrag)
Kerstin Lischka
23210115, Fr. 10.11.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenz-Lesekurs – ABC für Zeitreisende
Dinah Rottschäfer
23210101, Sa. 18.11.2023, 10.00 bis 13.00 Uhr
12 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23210530, Di. 19.9. bis 24.10.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210531, Di. 19.9. bis 24.10.2023, 14.30 bis 16.00
23210532, Di. 7.11. bis 5.12.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210533, Di. 7.11. bis 5.12.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23210534, Di. 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di. 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Selbst gemacht - Geld gespart
Elisabeth Vandea
23221016, Mo. 13.11. bis 14.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 10 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistelltischchen“
Elisabeth Vandea
23221017, 15.11. bis 16.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein
Patchwork - schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung)
Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630, Fr. 15.12.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
ohne Gebühr, Foyer Rathaus Neuenstein
Gesundheit
Yoga - entspannt und leicht in den Tag
Susanne Sureija Heinle
23230145, ab Mo. 18.9.2023, 9.00 bis 10.15 Uhr
10-mal, 70 €, Gymnastikhalle Neuenstein
Bodyforming
Cornelia Wagner-Rasmussen
23230242, Mo. 18.9. bis 11.12.2023, 18.30 bis 19.30 Uhr
12-mal, 65 €, Gymnastikhalle Neuenstein
Senioren bewegen sich – gesund, glücklich, kreativ
Susanne Sureija Heinle
23230276, Mo. 18.9. bis 27.11.2023, 17.00 bis 18.30 Uhr
10-mal, 96 €, Gymnastikhalle Neuenstein
Hatha-Yoga
Karin Hörner
23230150, Di. 19.9. bis 5.12.2023, 17.45 bis 19.15 Uhr
23230150-1, Di. 19.9. bis 5.12.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
10-mal, 80 €, Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Qigong
Barbara Gostmann
23230157, Mi. 20.9. bis 29.11.2023, 10.30 bis 11.30 Uhr
10-mal, 57 €, Altes Schulhaus Eschelbach
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Bewegung von Kopf bis Fuß
Barbara Gostmann
23230269, Mi. 20.9. bis 13.12.2023, 9.00 bis 10.00 Uhr
12-mal, 64 €, Gymnastikhalle Neuenstein
Vorabinformationen zu Life Kinetik (Zoom)
Katharina Hofacker
23230311, Do. 7.9.2023, 19.00 bis 20.00 Uhr
ohne Gebühr, online
Life Kinetik – Training fürs Gehirn
Katharina Hofacker
23230312, Mi. 20.9. bis 25.10.2023, 19.00 bis 20.00 Uhr
23230313, Mi. 8.11. bis 13.12.2023, 19.00 bis 20.00 Uhr
6-mal, 35 €, Gemeinschaftsschule Neuenstein, Raum 3.12
Kochen – Ernährung
Meal prep
23200024, Fr. 29.9.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein
Basiskochkurs
Karin Hettenbach
23230509, Fr. 27.10.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein
Weihnachten für alle
Karin Hettenbach
2230510, Fr. 24.11.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuenstein
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1
Dieter Busch
23240628, Di. 19.9.2023 bis 23.1.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr
15-mal, 162 €, Kulturbahnhof Neuenstein
Englisch – A2
Magdalene Krüger-Cybaier
23240607, Do. 21.9. bis 14.12.2023, 16.00 bis 17.30 Uhr
12-mal, 130 €, Kulturbahnhof Neuenstein

Hohenloher Kulturstiftung

Samstag, 5. August 2023, 19.00 Uhr
Soundtrack in Blech
Niedernhall, Kelterhof
Czech Brass
Sonntag, 6. August 2023
Konzerttag Öhringen
11.00 Uhr: Filmtheater Scala, Musik aus Irland, Teresa Horgan und 
Michael Coult, Gesang, Flöten, Gitarre
14.00 Uhr: Schloss, Blauer Saal, Musik aus China, Liu Fang – Pipa 
(chinesische Laute)
17.00 Uhr: Hoftheater, Weltmusik aus Polen, Dikanda
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Telefon 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch 
im Internet, platzgenau buchen unter 
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch

Steinbildhauerwerkstatt IV
Freitag, 1.9., 14.30 Uhr bis Montag, 4.9., 16.00 Uhr
Unter Anleitung eines erfahrenen Steinbildhauermeisters werden 
Steine mit traditionellen Werkzeugen wie Klöpfel, Zahn- und Spitzei-
sen bearbeitet. Man sammelt eindrückliche Erlebnisse in einer hand-
werklich-kreativ arbeitenden Gruppe und erschafft ausdrucksvolle 
Ergebnisse. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Werkzeuge wer-
den zur Verfügung gestellt. Steine können im Kurs erworben werden, 
eigenes Material und Werkzeuge können mitgebracht werden.
Leitung: Annalene Harter
Referent: Marcel Huber, Steinbildhauermeister
Kinderferienprogramm – Selber Papier schöpfen
Montag, 4.9., 13.30 – 17.00 Uhr
Wir machen aus Papierresten neues handgeschöpftes Papier. Die-
ses kann man beliebig mit trockenen Blumen verschönern. Selbst 
getrocknete Blüten können gerne mitgebracht werden.
Leitung: Annalene Harter und Team
Kinderferienprogramm – Backen im Lehmbackofen
Dienstag, 5.9., 10.30 – 15.00 Uhr
Wir backen leckeren Lahmacun mit Rinderhack (auch vegetarisch 
möglich) mit selbst gesammelten Kräutern.
Leitung: Annalene Harter und Team

Kinderferienprogramm – Nudeln selber machen
Mittwoch, 6.9., 10.30 – 15.00 Uhr
Wir bereiten den Teig selber zu und stellen daraus Spaghetti und Ta-
gliatelle her. Diese essen wir gemeinsam mit einer leckeren Soße.
Leitung: Annalene Harter und Team
Clownerie – ein Stück Lebenskunst
„Das Spiel mit der roten Nase“
Freitag, 8.9., 15.00 Uhr bis Sonntag, 10.9., 15.00 Uhr
Clowninnen und Clowns finden das Leichte im Schweren und das Ko-
mische im Tragischen. Mit großer Neugier stolpern sie – nicht zuletzt 
über sich selbst. Sie geben dem Ernst des Lebens nicht das letzte 
Wort. Mit einfachen Improvisationen, komischen Gängen und merk-
würdigen Kleidungsstücken wird die Lust am Spiel und an einer Hal-
tung des Humors geweckt. Voraussetzung sind Freude an Bewegung 
und Spiel. Für Einsteiger/innen und Geübte ist das Wochenende eine 
vergnügliche, spannende Entdeckung!
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Dr. Gisela Matthiae, Theologin und Clownin
Handauflegen Vertiefungstage – Thema: Vertrauen
Freitag, 15.9., 15.00 Uhr bis Samstag, 16.9., 18.00 Uhr
In diesem Kurs befasst man sich mit der inneren Haltung des Vertrau-
ens in die göttliche Kraft. In der Praxis der Kontemplation wird ver-
sucht sich absichtslos für die Gegenwart des Göttlichen zu öffnen und 
darin zu verweilen. So stellt man sich und seine Hände beim Hand-
auflegen für die Kraft Gottes zur Verfügung.
Alle sind eingeladen, die eine Einführung im Handauflegen innerhalb 
der Open-Hands-Schule besucht haben.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Rita Winterhalter, Heilpraktikerin, Lehrerin der Open 
Hands Schule
Filzen: Warme Fußschmeichler mit persönlicher Note
Freitag, 15.9., 18.00 Uhr bis Sonntag, 17.9., 13.30 Uhr
Gefilzt werden Hausschuhe aus Merinovlies über einer Schablone 
in Hohlformtechnik. Muster aus Vorfilzen, Seidenfasern, Locken … 
können aufgelegt werden. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! 
Bei Tiermotiven werden Ohren, Augen und Nasen dreidimensional 
gestaltet. Abschließend werden die Schuhe über Schusterleisten ge-
zogen, in Form modelliert und eine Ledersohle aufgenäht. Die Sohle 
kann wahlweise auch mit flüssigem Latex bestrichen werden.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Daniela Dölger, zertifizierte Filzgestalterin
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg 
Telefon 07942/107-0 oder 107-20, E-Mail info@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn fördert Kleinpro-
jekte aus dem 2. Projektaufruf
Auswahlausschuss wählt fünf weitere Projekte zur Förderung 
aus
Am Dienstag, 11. Juli 2023 traf sich der Auswahlausschuss der Li-
mesregion Hohenlohe-Heilbronn, um über eingereichte Kleinprojekte 
im Förderprogramm Regionalbudget zu beraten und entscheiden.
Gefördert wird die Innenausstattung fürs alte Milchhäusle in Bretzfeld-
Scheppach. Die Scheppacher Landfrauen veranstalten seit der Re-
novierung des Backhauses im letzten Jahr regelmäßig Backtage, die 
sowohl von den Vereinsmitgliedern als auch der Bevölkerung gut an-
genommen werden. Das alte Milchhaus befindet sich direkt daneben 
und ist ideal als Ergänzung geeignet. Hier kann das Material gelagert, 
gekühlt und die Backwaren zubereitet werden. Angeboten werden 
u.a. Brote, süße und salzige Kuchen sowie Getränke.
In Bretzfeld-Adolzfurt installiert die Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit dem Bretzfelder Kunstverein insgesamt sieben Kunstwerke im 
Pulvermühlwald. Dieses Gebiet ist ein beliebtes Ausflugsziel für die 
ortsansässige Bevölkerung sowie für Wandernde und Radfahrende. 
Die Kunstwerke werden durch den Kunstverein Bretzfeld entworfen, 
gefertigt und an Wegrändern bzw. Freiflächen installiert, wodurch das 
Gebiet zusätzlich aufgewertet und für touristische Ausflüge interes-
santer wird.
Zur Landschaftspflege und Verbesserung der Arbeitssicherheit wird 
die Anschaffung eines Steilhangmähers gefördert. Der Schafhof 
Jauernik aus Bretzfeld-Weisslensburg bewirtschaftet mit seinen Tie-
ren und dem gezielten Einsatz von Maschinen schwer zugängliche 
Flächen und leistet dadurch einen wertvollen Beitrag zum Erhalt un-
serer Kulturlandschaft. Als Lernort Bauernhof vermittelt der Schafhof 
zudem spannende Einblicke für die ganze Familie.

Kultur und Bildung
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Die Gemeinde Langenbrettach erhält eine Förderung für die Anschaf-
fung einer mobilen Veranstaltungsanlage. Diese kann für verschiede-
ne Veranstaltungen genutzt und von unterschiedlichen sozialen Grup-
pen und Vereinen ausgeliehen werden. Dadurch können die kulturelle 
Infrastruktur vor Ort und das soziale Miteinander gestärkt werden.
In Bretzfeld-Dimbach wird die Anschaffung eines Warenautomats ge-
fördert. Der bereits bestehende Hofverkauf der Familie Spriegel wird 
durch das erweiterte Angebot regionaler Lebensmittel ausgebaut und 
soll neben der Nah- und Grundversorgung auch Tagestouristen eine 
Stärkung anbieten.
Die ausgewählten Projekte dürfen sich über einen Zuschuss in Höhe 
von 80 Prozent auf die Nettokosten freuen.
Die Antragstellung für das Regionalbudget 2024 wird voraussichtlich 
Ende dieses Jahres sein. Interessierte können sich jederzeit an das 
Regionalmanagement der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn zur Si-
cherstellung der Förderfähigkeit wenden: E-Mail: limesregion@hohen-
lohekreis.de, Tel. 07946/420919-1 oder -2.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord

Ausflug
Zu unserem Ausflug von 23.9. bis 24.9.2023 mit dem Ziel „Regens-
burg und Donaudurchbruch“ laden wir alle Aktiven und Alterskamera-
den herzlich ein.
Unser erster Programmpunkt führt uns zur Sommerrodelbahn am 
„Monte Kaolino“ in Hirschau. Im Anschluss fahren wir weiter nach 
Regensburg zur geführten Stadtbesichtigung. Abends Besichtigung 
der Altstadt. Am nächsten Tag geht es dann weiter nach Kelheim 
zur Schifffahrt zum Donaudurchbruch und zum Kloster Weltenburg. 
Nachmittags dann Weiterfahrt nach Riedenburg im Altmühltal mit Be-
such der Rosenburg mit Falkenhof.
Danach treten wir die Heimreise an und lassen den Tag bei gutem 
Essen und Trinken in einer Gaststätte ausklingen.
Die Kosten für Busfahrt und Verpflegung im Bus übernimmt die Ab-
teilungskasse. Wie immer wird für den Rest ein Unkostenbeitrag am 
Start der Reise eingesammelt. Diesen Betrag geben wir euch noch 
bekannt.
Anmeldungen für alle Kameraden bitte bis spätestens 13.8.2023 
bei unserem Abteilungskommandanten Lukas Reinold unter Tel. 
07942/3157 oder unter seiner Handynummer, die den aktiven Kame-
raden bekannt ist.
Abfahrtszeiten
Start: 6.50 Uhr Wohlmuthausen
6.55 Uhr Neureut
7.00 Uhr Kirchensall
Heimfahrt – Ankunft ca. 21.00 Uhr
Über eine zahlreiche Teilnahme und einen schönen Tag mit euch ganz 
im Sinne der Kameradschaft freut sich der Abteilungsausschuss.

Vereine

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Das Jugendblasorchester macht Sommerpause.
Die nächste Probe findet am Freitag, 8. September 2023 zu den üb-
lichen Zeiten statt.
Jubo-Open-Air-Picknick am Freitag, 28. Juli 2023 ab 19.00 Uhr in 
der Parkanlage Walk

Leider mussten wir unser Jubo-Open-Air-Picknick am vergangenen 
Freitag aufgrund des starken Regens absagen. Leider gibt es für un-
ser Jubo-Open-Air-Picknick keinen Ersatztermin mehr. Merken Sie 
sich doch schon mal unseren Termin für unser Jubo in concert vor. Es 
findet am Samstag, 21. Oktober 2023 um 19.00 Uhr in der Stadthalle 
Neuenstein statt. In diesem Jahr reist das Jubo in 80 Tagen um die 
Welt. Nächsten Sommer veranstalten wir wieder ein Jubo-Open-Air-
Picknick im Park und haben bereits gutes Wetter bestellt.
Neu: Bläserklasse für musikalisch Interessierte im Alter von 8 
bis 99 Jahren
Nach den Sommerferien beginnen wir mit einer„Bläserklasse für alle 
Interessierten im Alter von 8 bis 99 Jahren. Der Unterricht findet 1x pro 
Woche unter Zugrundelegung des Konzeptes der Bläserklasse für 
eine Stunde statt. Der voraussichtliche Unterrichtstermin ist montags 
ca. 17.30 bis 18.30 Uhr in unserem Vereinsheim. Bis zu den Weih-
nachtsferien dürfen drei verschiedene Blasinstrumente ausprobiert 
werden. Danach muss man sich für ein Instrument entscheiden. Die 
Instrumente können bei uns ausgeliehen werden. Ergänzend zu dem 
wöchentlichen Unterricht findet ca. 1x pro Monat ein Workshop mit 
verschiedenen erfahrenen Musikern statt. Der Unterricht kostet 15,00 
€/Monat.
Folgende Instrumente können erlernt werden: Querflöte, Klarinette, 
Alt-Saxofon, Tenor-Saxofon, Horn, Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 
Posaune, Tuba und Schlagzeug
Anmeldungen bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Musikalische Früherziehung
Wir beginnen im Oktober 2023 wieder mit einem neuen Kurs Musika-
lische Früherziehung.
 - Vorschulisches Lernangebot für Kinder ab 4 Jahren
 - Singen und Sprechen, elementares Musizieren, Instrumenten-

kunde, Musik, Bewegung und Tanz, Hörerziehung, Kennenlernen 
der Notenschrift, Erarbeitung musikalischer Grundbegriffe

 - Unterrichtsdauer wöchentlich 50 Minuten in 2 Unterrichtsjahren
 - Unterricht Donnerstags, Uhrzeit noch nicht festgelegt
 - Beginn Donnerstag, 5. Oktober 2023
 - Kosten 10,00 €/Monat und einmalige Kosten für Buch und Unter-

richtsmaterial
 - Es sind noch ein paar Plätze frei

Wenn Sie noch Fragen haben oder Ihr Kind anmelden möchten, dann 
wenden Sie sich bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de.
Blockflötenunterricht
Nach den Sommerferien beginnen wir wieder mit Blockflötenunter-
richt.
 - Kleingruppenunterricht für Kinder ab 6 Jahren
 - ideales „Einsteigerinstrument“ durch leichte Anblastechnik
 - Unterrichtsdauer mind. 30 Minuten wöchentlich
 - Kosten 15,00 €/Monat und einmalige Kosten für Buch und Flöte
 - Es stehen mehrere AusbilderInnen zur Verfügung, sodass Unter-

richt an verschiedenen Wochentagen möglich ist.
Wenn Sie noch Fragen haben oder Ihr Kind anmelden möchten, dann 
wenden Sie sich bitte an: astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Terminvorschau
16.9.2023 Probetag Jubo
6.-8.10.2023 Freizeit/Probewochenende
14.10.2023 Probetag Jubo-Kids
14.10.2023 Mitwirkung Jahreskonzert in Forchtenberg
21.10.2023 Jubo in Concert – In 80 Tagen um die Welt
Kontakt: Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, 
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Turnen

Sportabzeichen 2023
Auch in den Sommerferien findet die Aktion Sportabzeichen beim 
TSV Neuenstein für Jung und Alt statt.
Übung und Abnahme: freitags, Treffpunkt 18.00 Uhr beim Spiel-
platz am Sportheim
Wir bitten aber um telefonische Anmeldung donnerstags bei Elvira 
Ehrhardt, Tel. 2514 oder Gudrun Schnell, Tel. 2244.

Feuerwehr / Vereine
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Senioren

Die Seniorengruppe des Schwäbischen Albvereins wandert am Don-
nerstag, 10. August 2023 von der Abzweigung Espig über Heuberg 
nach Pfedelbach.
Die Gehstrecke beträgt 6 km und die Gehzeit 2,5 Stunden. Anmel-
dung bis zum 7.8.2023 bei der Leitung Eva Wolber 07941/2927. Treff -
punkt ist um 13.10 Uhr am Parkhaus Alte Turnhalle in Öhringen.

Landwirtschaft

Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems 
e.V.
Agrardieselantrag – Hilfe durch den Bauernverband
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, den Agrardieselantrag für das Jahr 
2022 zu stellen.
Die nächsten Sprechtage fi nden am Mittwoch, 6.9.2023 und Don-
nerstag, 14.9.2023 statt. Terminvereinbarung telefonisch unter 
07944/9435-0.
Mitzubringen sind:
- alle Dieselbezugsbelege aus 2022
- alle Lohnarbeitsbelege von Lohnunternehmen aus dem Kalen-

derjahr 2022.
- bei Diesel-Pkws den Kilometerstand zum 31.12.2022.
Diese Dienstleistung erfolgt im Rahmen der Gebührenordnung aus-
schließlich für Mitglieder des Bauernverbandes.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne Herr Ehrmann unter 
07944/9435-130 an.

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Unterwegs in der malerischen Kulturlandschaft rund um 
Braunsbach
Am Sonntag, 27.8.2023 begleitet Sie der Natur- und Landschaftsfüh-
rer Thomas Raisig auf einer Tour im idyllischen Kochertal. Auf schö-
nen Feld- und Waldwegen geht es auf halber Höhe durch die Streu-
obstwiesen und Hangwälder rund um Braunsbach. 
Wie sah hier die Kulturlandschaft im Jahre 1828 aus und wo war das 
Schloss der Herren Eisenhut zu Enningen? Bei der Führung erfahren 
Sie einiges zur Landschaftsgeschichte und zur Historie des kleinen 
„Landstädtchens“ Braunsbach, der Perle im Kochertal.
Die ca. 5 km lange Tour beginnt um 10.00 Uhr am Marktplatz in 
Braunsbach und dauert ca. 2 Stunden.
Kosten: 7,- €/Person
Anmeldung bitte bis 25.8. per Mail an thomas.raisig@nlfh.de.

Verband Katholisches
Landvolk e.V.

Marienwallfahrt in Neusaß
Der Verband Katholisches Landvolk lädt zur Marienwallfahrt nach 
Neusaß ein. Die Wallfahrt beginnt bei gutem Wetter vor der Wall-
fahrtskirche um 14.00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst mit Wei-
bischof Dr. Gerhard Schneider. Der Gottesdienst wird musikalisch von 
einer Bläsergruppe umrahmt. Im Anschluss an den Gottesdienst folgt 
die Weihe der Kräuterbüschel.
Gegen eine Spende können Kräuterbüschelerworben werden.
Die Bewirtung beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
übernimmt der Gesangverein Sindeldorf.
Die Kollekte und das erwirtschaftete Ergebnis kommen der Entwick-
lungsarbeit des Verbandes zugute.
Bei schlechtem Wetter fi ndet der Gottesdienst in der Klosterkirche 
statt.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Vereinsausfl ug am Sonntag, 17.9.2023
Unser diesjähriger Vereinsausfl ug führt uns nach Bad Wildbad.
Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Schützenhaus.
Auf der Hinfahrt machen wir nach einer kleinen Frühstückspause zu-
erst einen Zwischenstopp in Pforzheim und besuchen dort den Ga-
someter.
Um ca. 11.15 Uhr geht es weiter nach Bad Wildbad (Ankunft 12.00 Uhr).
Dort angekommen, fahren wir gemeinsam mit der Sommerbergbahn
zum Sommerberg. Hier haben wir bei hoff entlich schönem Wetter Zeit 
zur freien Verfügung und wer will, kann die vielfältigen Angebote nutzen. 
Es warten ein Baumwipfelpfad, die Hängebrücke Wildline, ein Wald-
badezimmer, ein Abenteuerspielplatz sowie Einkehrmöglichkeiten 
auf uns.
Der Besuch des Baumwipfelpfads und der Hängebrücke muss bei 
Anmeldung mit angegeben werden. Nach ein paar schönen Stunden 
starten wir um 15.30 Uhr wieder Richtung Heimat und lassen den Tag 
bei einem Abendessen im Gasthof Krone in Auenstein ausklingen.
Um ca. 20.00 Uhr werden wir wieder am Schützenhaus sein.
Kosten (inkl. Busfahrt, Gasometer und Bergbahn):
ab 16 Jahren 20 Euro, unter 16 Jahren 10 Euro
zusätzlich je nach Teilnahme:
Baumwipfelpfad 11,50 Euro/Person ab 6 Jahren
Hängebrücke Wildline 9,50 Euro/Person, 7,00 Euro/Kind 6 – 14 Jahre
Anmeldung bis 31.8. bei Wolfgang Braun (Tel. 07942/3323)

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Auf der Almhütte in
Weißlensberg

Donnerstag  10 .08 .2023

Tref fpunkt  19 :00Uhr  

an  der  Seewiese

Für  LandFrauen  

und  so lche  d ie  es

werden  möchten!

SOMMERABEND

Sommerabend
Wir freuen uns auf einen schönen, gemütlichen Sommerabend mit 
euch LandFrauen und solchen, die es werden und uns kennenlernen 
wollen.
Treff punkt für Fahrgemeinschaften ist um 19.00 Uhr an der Seewiese 
in Neuenstein.
Gemeinsame Plätze in der Almhütte sind reserviert. Getränke und Es-
sen auf eigene Rechnung.
Eine schöne Sommerzeit wünscht euch das Vorstandsteam.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen

Der Schwäbische Albverein Öhringen veranstaltet am 6. August 2023 
eine Wanderung zum Grillfest der Ortsgruppe Waldenburg auf den 
Theresienberg.
Treff punkt ist um 9.00 Uhr am Parkhaus „Alte Turnhalle“ in Öhringen. 
Die Wegstrecke beträgt ca. 13 km und die Gehzeit ca. vier Stunden. 
Die Rückfahrt von Waldenburg wird organisiert, daher die Bitte um 
Anmeldung bis Freitag, 4. August 2023 bei Wanderführer Manfred 
Goldbaum, Tel. 07941/36626.

Vereine / Regionales
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Direktvermarktungskarte zu finden. Mit einer Such- und Filterfunktion 
können die Betriebe gezielt herausgesucht oder Produktkategorien 
angezeigt werden.

Aus dem Verlag

Sommerregen
Sommertrocken
Wiesen Felder
nach Regen sehnten sich
die Wälder
Grau
ist heut des Himmels Kleid
Sonne
hat heut keine Zeit
Sommerregen
prasselt munter
auf die durstige Erde runter
Brigitte Thiessen

Schmetterlingstanz
Wunderhübsch und fein
Tanz
im Sonnenschein
so leicht
und so beschwingt
als ob Musik erklingt
an Blüten
zart genippt
davon
er wieder fliegt
Brigitte Thiessen

Würzige Sonnenblumenkerne
Die Sonnenblumenkerne sind eine leckere Knabberei und 
ganz schnell zubereitet! Wer keine Kürbiskerne mag, kann 
auch Cashewkerne oder Kürbiskerne verwenden.

Zutaten

Für die Marinade:
• 1 EL Olivenöl
• 0,5 -1 TL Cayennepfeffer
• 1 TL Paprikapulver (edelsüß)
• 0,75 TL Salz
• 1 TL Honig

Außerdem:
• 180 g Sonnenblumenkerne

Zubereitung
1. Alle Zutaten für die Marinade vermischen.
2. Sonnenblumenkerne hinzufügen und gut vermischen.
3. Eine beschichtete Pfanne erhitzen und die marinierten Son-

nenblumenkerne langsam und unter Rühren leicht anrösten. 
Vom Herd nehmen und abkühlen lassen und bei Bedarf noch 
nachwürzen. In einem Schraubglas luftdicht verpackt kann 
dieser immun starke Snack ein paar Tage aufbewahrt werden.

Tipp: Schmeckt auch prima z. B. mit Cashewkernen oder Kürbis-
kernen.
Sie mögen es nicht scharf? Dann lassen Sie den Cayennepfeffer 
einfach weg und verwenden Sie etwas mehr (also insgesamt ca. 2 
TL) Paprikapulver edelsüß.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Kulturkneipe Gleis 1
Das Highlight vor der Sommerpause
Samstag, 5.8.2023 ab 20.30 Uhr
Los Capitanes del Son
Original kubanischer Son und Salsa
Weitere Infos auf www.gleis1.net

Landpastoral Kloster Schöntal
„Dein Wort – mein Weg“ (Silja Walter)
Meditativ mit Gottes Lebenswort unterwegs
Könnte es sein, dass uns biblische Texte deshalb oft so wenig bewe-
gen, weil wir – im wahrsten Sinn – nicht mit ihnen gehen? Dass sie 
sich uns erst dann in ihrer Tiefe erschließen und zu „sprechen“ begin-
nen, wenn wir bei uns selber angekommen sind? Der Wander-Tag 
in Schöntals Umgebung kann dafür einen passenden Rahmen zur 
Verfügung stellen. Die Strecke beläuft sich auf 10 bis 12 km. 
Sa., 16.9.2023, 10.00 – 16.30 Uhr
Jens Göltenboth, Priester in der Landpastoral
Perlen der Trauer
Ein Tag für Trauernde
Wer um einen verstorbenen Menschen trauert, findet sich häufig in ei-
nem Karussell unterschiedlichster Gefühle wieder. Die zehn farbigen 
Perlen wollen eine Hilfe sein, den eigenen Prozess tiefer zu verste-
hen. Wir werden Sie mit den „Perlen der Trauer“ vertraut machen und 
über sie auch miteinander ins Gespräch kommen.
Sa., 23.9.2023, 9.30 – 17.30 Uhr
Jens Göltenboth, Priester 
Bettina Jörger, Trauerbegleiterin
Spurensuche in einer taumelnden Welt
Geschwisterlich leben
Franziskus von Assisi hat sich als Bruder aller Menschen und Teil der 
Schöpfung verstanden. In den Fußspuren Jesu findet er die wah-
re Freiheit. Geschwisterliche Offenheit für alle und Mut, Schritte zu 
wagen zum Außenseiter, Fremden, im Respekt anderen Religionen 
gegenüber und in großer Ehrfurcht vor allem Geschaffenen. Seine 
Haltung ermutigt zu entschiedenem Einsatz für Frieden, Gerechtigkeit 
und ökologischer Sorge. Und das in dieser Kirche und in der gebeu-
telten Welt.
Sa., 30.9.2023, 16.00 Uhr – Di., 3.10.2023, 13.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral
Martin Sayer, Priester
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal, Tel. 07943/894-335, 
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
in Kooperation mit keb Hohenlohekreis e.V.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis - Wissenswertes
Broschüre zur Direktvermarktung im Hohenlohekreis
Freunde regionaler Köstlichkeiten aufgepasst: Die Neuauflage der Di-
rektvermarktungsbroschüre des Landkreises ist da und bietet wieder 
viele Extras.
Regional, saisonal, nachhaltig, hochwertig und vor Ort – 79 Betrie-
be mit regionalen Produkten und Besonderheiten werden in der 
aktualisierten Direktvermarktungsbroschüre des Hohenlohekreises 
präsentiert. Die Broschüre ist ein gemeinsames Projekt der W.I.H.-
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe GmbH, der Touristikgemeinschaft Ho-
henlohe e.V. und des Landwirtschaftsamtes des Hohenlohekreises.
Neben einem vielfältigen Angebot an Hofläden, Verkaufsautomaten 
und Selbstbedienungshäuschen bietet die Broschüre Informationen 
zum regionalen und saisonalen Einkaufen. Zudem hält sie neue Re-
zeptideen und weitere Informationen rund um regionale Produkte 
– etwa zu Wochenmärkten, Genusswegen und -veranstaltungen – 
bereit.
Die Broschüre ist im Landratsamt und bei den Gemeinden und Städ-
ten des Hohenlohekreises sowie bei den beworbenen Direktver-
marktungsbetrieben erhältlich. Wer nicht warten möchte, findet die 
Broschüre in digitaler Form unter www.wih-hohenlohe.de in der Kate-
gorie „Leben und Arbeiten – Einkaufen – Regionale Produkte und Di-
rektvermarkter“. Als weiteres Online-Angebot ist dort eine interaktive 

Wissenswertes

Wassonstnochinteressiert



18

Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Badesachen gesucht!
Paula sucht ihre Badesachen. Mal die Felder in den
folgenden Farben aus, und hilf ihr, sie zu finden!

© van Hoorn/DEIKE



Foto: Hyrma/iStock/Getty Images

Wussten Sie? Mineralwasser kann beim
Abnehmen helfen. Tipps, wie Sie damit
beim Kochen Kalorien sparen und zwei
leckere Rezepte finden Sie über den
QR-Code oder diesen Link:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2291/
Foto: mediaphotos/iStock/Getty Images Plus

Wassermangel im Sommer vermeiden und ausgleichen
Wasser ist für den Körper unverzichtbar und gerade im Sommer besonders wichtig. Denn Hitze stellt eine große
Herausforderung für den Körper dar. Natürliches Mineralwasser ist der optimale Durstlöscher.

Rund 60 Prozent des mensch-
lichen Körpers bestehen aus
Wasser. Die ganzheitliche
Sichtweise der Naturheilkunde
betrachtet den Menschen als
eine Einheit von Körper, Geist
und Seele. Ein komplexes Sys-
tem also, in dem alle Elemente
miteinander inVerbindung ste-
hen. Natürliches Mineralwasser
fungiert dabei nicht nur als
Durstlöscher, sondern ist viel-
mehr ein essenzieller Bestand-
teil für alle lebenswichtigen
Funktionen im Körper.

Wasser im Organismus
Es dient als Transportmittel
für Nährstoffe und Schad-
stoffe sowie als Regulator für
den Elektrolyt- und den Säu-
re-Basen-Haushalt. Gerade im
Sommer ist ein gut gefüllter
Wasserhaushalt lebenswichtig.
Trinken wir nicht genug, kann

beim Schwitzen kein Wasser
über die Haut zur Kühlung
nach außen abgegeben wer-
den. Außerdem macht sich
der Mangel über verringerte
Fließeigenschaften des Blutes
bemerkbar. Dies verursacht
einen verlangsamtenTransport
von Nährstoffen und auch von
Sauerstoff.

Folgen von Wassermangel
Wir verspüren Kopfschmerzen
und greifen dann hoffentlich
zum Glas Mineralwasser, um
die Verluste auszugleichen.
Vorsicht ist geboten, wenn der
menschliche Körper mehr als
zehn Prozent Flüssigkeit ver-
liert. Dann treten schnell Ver-
wirrungszustände ein und alle
Stoffwechselvorgänge schal-
ten zurück. Der Verlust von un-
gefähr 2,5 Liter Wasser pro Tag
sollte täglich kompensiert wer-

den. EinTeil der Flüssigkeit ist in
Lebensmitteln enthalten, doch
der Rest muss über Getränke
zugeführt werden. Daher sollte
es unbedingt zur Gewohnheit
werden, ausreichend Flüssig-
keit wie natürliches Mineral-
wasser, ungesüßte Tees oder
Saftschorlen zu trinken.

Schmeckt nach nix?
Je nach Mineralisierung kann
ein Mineralwasser salzig (Na-
trium), leicht bitter (Calcium),
süßlich (Magnesium) oder
auch ganz mild und weich
schmecken. Eine geschmack-
liche Abwechslung sind auch
Mineralwassercocktails oder
hausgemachte Eistees, die ge-
rade im Sommer für eine fruch-
tige Erfrischung sorgen. Wer
viel unterwegs ist, sollte immer
eine Flasche Mineralwasser bei
sich tragen. Gleiches gilt amAr-

beitsplatz oder zu Hause. Eine
Flasche Mineralwasser, die in
Sichtweite steht, hilft, ans Trin-
ken erinnert zu werden, und
hält uns hydriert.

Qualität in Glasflaschen
Mineralwasser wird direkt am
Quellort abgefüllt, um seine
natürliche Reinheit zu bewah-
ren. Glasflaschen, insbesonde-
re Mehrwegflaschen, gelten
als beste Verpackungsmög-
lichkeit. Natürliches Mineral-
wasser ist ein Naturprodukt
und bedarf in Deutschland
einer offiziellen Anerkennung.
Es muss aus einem unterirdi-
schen, vor Verunreinigungen
geschützten Wasservorkom-
men stammen. Die Vielfalt an
Mineralwässern ist groß, eben-
so wie die geschmacklichen
Unterschiede. (Plose Quelle
AG/red)

2023-31_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Wassermangel im Sommer v

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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SO SCHMECKT DIE
REGION HEILBRONN-FRANKEN

Spare mit den Nussbaum Club Coupons
in deiner Umgebung und ganz Baden-Württemberg.

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter nussbaumclub.net/club-coupons aufgerufen und eingelöst werden.

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr

02

02 N°8 im Alten Schlachthaus
74523 Schwäbisch Hall

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de.de.de.de.de.de.de.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

Nussbaum Club App.
Einfach im Google Play Store
oder App Store downloaden,

anmelden und genießen.
05 Louise Schlosscafé & Bar

74613 Öhringen

2 Cocktails
zum Preis von 1

03 Café Zuckerwürfel
74219 Möckmühl

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

03

05

04 Steiner Waldhaus
74196 Neuenstadt

am Kocher

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

01 bugerme Heilbronn
74072 Heilbronn

2 Menüs
zum Preis von 1

01

04

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.
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Den ganzen Artikel mit
den schönsten Aus-
flugszielen an Neckar
und Rhein sowie Videos
finden Sie über den QR-
Code oder auch hier:

ORTE & REGIONEN

ZWEI FLÜSSE IM DELTA
VATER RHEIN UND SEIN WILDER GESELLE NECKAR

https://lokalmatador.net/flussdelta/

Das Neckartal zählt zu den schönsten Land-
schaften in Baden-Württemberg. Bewaldete
Berghängewechseln sich abmitmalerischen
Flussufern. Städte sowie kleine Gemeinden,
Freizeitmöglichkeiten im und am Wasser
oder in der Natur locken Ausflugsgäste und
Urlauber in die Region.

KELTISCHE WURZELN
Der Name Neckar geht auf keltische Wur-
zeln zurück und bedeutet so viel wie
„wildes Wasser“ oder „wilder Geselle“. Der
untere Teil wurde bereits im ersten Jahr-
hundert nach Christus von den Römern als
Transportweg benutzt. Seit dem Mittelal-
ter war der Fluss für den Holzhandel eine
wichtige Wasserstraße. Flößer beförderten
ihre Stämme vom Schwarzwald über den
Neckar zum Rhein.

SCHIFFFAHRT AN KETTEN
Zwischen 1841 und 1871 verbanden
Dampfschiffe die Städte Heilbronn und
Mannheim. Diese wurden später von der
Kettenschifffahrt ersetzt, bei der Dampfer
mehrere Schleppkähne entlang einer im
Neckar verlegten Kette flussaufwärts zo-
gen. In den 1920er- Jahren begann die
motorisierte Güterschifffahrt. Heute ist der
Neckar eine Großschifffahrtsstraße.

ROMANTISCHER ABSCHNITT
Zwischen der Burg Hornberg und Heidel-
berg liegt der romantischste Teil des Flusses.
Auf diesem Abschnitt war 1878 der ameri-
kanische Schriftsteller Mark Twain mit dem
Floß unterwegs gewesen. Einige Burgruinen
säumen hier den Fluss.

AM NECKAR ENTLANG
Das Neckartal lässt sich von BadWimpfen bis
Heidelberg in neun Etappen erwandern. Auf
dem Neckarsteig zeigt sich das Flusstal von
seinen schönsten Seiten. Neben der Land-
schaft, die von Wäldern, Wiesen, Bergen, Tä-
lern und dem Fluss geprägt wird, finden sich
an der Strecke des Fernwanderwegs auch
viele Sehenswürdigkeiten.

ROMANTISCHES HEIDELBERG
Flussabwärts liegt die romantische Universi-
tätsstadt Heidelberg. Zuvor müssen Schiffe
jedoch den Hackteufel passieren, eine bei Ne-
ckarschiffern gefürchtete Felsenbank zwischen
Schleuse und Alter Brücke. Vom Fluss betrach-
tet kommtdieberühmteste RuinederWelt, das
Heidelberger Schloss, besonders zur Geltung.

WICHTIGE WASSERSTRASSE
In Mannheim mündet der „wilde Geselle“
in den Rhein. Wie auch der Neckar diente

dieser schon den Römern als Wasserstraße
und Verkehrsader. Seinen Namen erhielt er
von den Kelten, die ihn auf Basis der Wurzel
desWortes „rinnen“ Rhenus nannten. Daraus
wurde bei den Römern der Flussgott Rhenus
Pater („Vater Rhein“).

Seit dem 19. Jahrhundert liegt in Mannheim
einer der bedeutendsten Binnenhäfen Euro-
pas, der zweitgrößte in Deutschland.

AUS KRUMMMACH GERADE –
DIE RHEINKORREKTUR
Zwischen 1817 und 1876 wurde nach Plänen
des Ingenieurs Johann Gottfried Tulla die
Begradigung des Oberrheins durchgeführt.
Diese war die Voraussetzung für die Schiffbar-
machungdes Flusses vonMannheimbis Basel.

ZAHLREICHE BAGGERSEEN
Infolge der Korrektur blieben von Mann-
heim flussaufwärts mehrere Altrheinarme
übrig. Daneben entstanden später zahl-
reiche Kiesgruben. Diese sind heute als
Baggerseen beliebte Freizeit- und Naher-
holungsziele. Hier finden Wassersportbe-
geisterte, wie Surfer, Taucher, Segler oder
Kanuten, sowie Erholungsuchende Action
und Entspannung im und am Wasser.
(dyh)

In Heidelberg verlässt der Neckar das Neckartal und
mäandert sanft in Richtung Rheinebene.

Foto: David Hajnal/iStock/Getty Images Plus

Als Flussgott findet sich Vater Rhein auch im
Heidelberger Schloss wieder.

Foto: jr/NM



NEUE AUSGABE AB 4. AUGUST ONLINE!
Das Magazin „Heimat entdecken“ – 

Nussbaum Club Special 

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club
mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Jetzt QR-Code scannen oder Link aufrufen und einen
Blick in unsere neueste Magazin-Ausgabe werfen!
https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/
Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

HIGHLIGHTS:
UNSERE THEMEN-

Freizeitspaß pur
Die schönsten sommerlichen 
Ausflugsziele für die ganze 
Familie

Coffee meets Gin
Kevin Bandel von Maycoffee 
und seine leckere Entdeckung

Ab ins Museum
Besuche das Technoseum in 
Mannheim oder das Badische 
Landesmuseum 

Mit vielen tollen Sparange-
boten und Gewinnspielen 
unserer Partner!
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TRAUER

IMMOBILIEN

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 05.08. und 19.08.2023am 05.08. und 19.08.2023

BADISCHES LANDESMUSEUM

ZWISCHEN GRAU
UNDBUNT: DIE
80ER SIND ZURÜCK
Im ZDF läuft die Serie „Denver Clan“, Christian
und Julia sind die beliebtesten Babyvornamen
und Sony führt den ersten tragbaren CD-Player ein:
Willkommen in den 80ern! An deren Ende steht
bekanntlich der Mauerfall, der ein Jahrzehnt voller
politischer und gesellschaftlicher Krisen beschließt,
sich aber auch nachhaltig auf die Popkultur auswir-
ken sollte. Das Badische Landesmuseum hat
seinen Sitz im Schloss Karlsruhe und widmet sich
mit einer besonderen Ausstellung den 80ern ...

Mehr lesen? Dieses und noch weitere spannende
Themen findest du ab 4. August in unseremMagazin
„Heimat entdecken“ – Nussbaum Club Special.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/

*Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und
kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

Jetzt QR-Code scannen
oder Link aufrufen
und ePaper* lesen!

74632 NEUENSTEIN
Verkaufsfläche im gut frequentierten Supermarkt mit
separatem Zugang & ca. 66 m² Nutzfläche zzgl. weiteren
Nebenräumen, getrennte WCs, nur 5 Minuten vom Zent-
rum entfernt, kurzfristig beziehbar.

MIETPREIS 700,-€ + 250,-€ NK

VERMIETUNG
Gewerbefläche in
stadtnaher Lage

| 21
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STELLEN

Wir bilden aus!
Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Karim Saad Farag
(staatlich geprüfter Polier)
Am Bahnhof 45–47
74638 Waldenburg
Telefon: 0175/1637763
E-Mail:karimsaad.farag@wolff-mueller.de

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für
Amtsblätter und wöchentliche Lokalzeitun-
gen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Ak-
tuell befinden wir uns auf demWeg, parallel
zur Print-Welt zum digitalen Plattform-An-
bieter zu werden.

Verkaufstalente
aufgepasst!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 39 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau.

Ihre Aufgaben

■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung imNeukundengeschäft

Das bringen Sie mit

■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund bzw. eine
adäquate Qualifikation imVertrieb oder in der Kundenberatung

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Verhandlungs- und Verkaufsgeschick mit abschlussorien-
tierter Arbeitsweise

■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-
führten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 30 Tage Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchentraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Transportunternehmen/
Subunternehmer
ab 01.10.2023 gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von NussbaumMedien
St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad Rappenau und
NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
– Gute Deutschkenntnisse
– Körperliche Belastbarkeit
– Flexibilität

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

22 |



Anzeigenneues  stadtblatt  •  4. August 2023  •  Nr.  31

Wir, als Baden-Württembergischer Kant-, Schweiß- und
Laserschneidfachbetrieb, sehen Qualität und Zuverlässigkeit
als die wichtigsten Grundsätze unseres Unternehmens.

Zur weiteren Unterstützung unseres Teams in Hardthausen-
Gochsen suchen wir schnellstmöglich einen

Schweißer (WIG/MAG) (m/w/d)

Maschinenbediener
Produktionshelfer/in (m/w/d)

Voraussetzungen:
Entsprechende Berufserfahrung, Leistungs- und Einsatzwillen,
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Schichtarbeit.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

AH Lasereinsatztechnik GmbH
Untere Au 13, 74239 Hardthausen-Gochsen

Gerne auch per E-Mail: Info@ah-laser.de

AH Lasereinsatztechnik GmbH, Untere Au 13, 74239 Hardthausen

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Erzieher/-in oder päd. Fachkraft Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. Neuenstadt am Kocher 107185700

Montageleiter / Obermonteur für Funktionstüren Heinen Innen- und Objektausbau GmbH Ilsfeld 107221995

Werkstattleiter / Truppführer für den städtischen
Bauhof Bürgermeisteramt Leingarten Leingarten 107264418

Küchenmitarbeiter Hofmann-Catering-Service GmbH Boxberg 107222382

Stv. Kämmerers Bürgermeisteramt Billigheim Billigheim 107264429

Sekretär/Assistenz Stadt Bad Wimpfen Bad Wimpfen 107220818

Mitarbeiter im Rechnungswesen weisenburger bau GmbH Karlsruhe 106298952

Servicetechniker für den Bereich Mobility Benway Industrial Services GmbH München, Stuttgart, Hessen, Nordrhein-Westfalen 104789024

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

| 23
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Hier finden Sie Infos zu allen Flugsi-
mulator-Anbietern der Nussbaum-
Erlebniswelt. Nussbaum Abonenn-
ten sparen hier:

FREIZEIT

AB IN DIE LUFT:
FLUGSIMULATORFLÜGE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/flugsimulator/

777, Jumbo Jet, Airbus & Co. Wer schon im-
mer mal die „großen Vögel“ fliegen wollte, 
aber weder Geld für eine Fluglizenz, Zeit für 
eine Ausbildung oder gar Höhenangst hat-
te, für den oder diejenige ist ein Flugzeugsi-
mulator vielleicht das Richtige. Denn dieser 
eröffnet eine faszinierende Welt, in der man 
ganz die Kontrolle über ein Flugzeug über-
nehmen kann, ohne tatsächlich abzuhe-
ben. Und wie bei vielen Freizeitangeboten 
bietet das Ländle hier eine große Auswahl.

In Baden-Württemberg gibt es gleich meh-
rere Standorte, die mit modernsten Flug-
simulatoren ausgestattet sind und so ein 
unvergessliches Erlebnis bieten. Doch wa-
rum macht es so viel Spaß, einmal in einen 
Flugzeugsimulator zu steigen? Schließlich 
ist das mit einem richtigen Flug nicht zu ver-
gleichen … oder vielleicht doch?

ECHT REAL
Der erste fesselnde Aspekt ist die realisti-
sche Optik, die ein Flugzeugsimulator bie-
tet. Schon das Cockpit überzeugt in der 

Regel mit authentischen Instrumenten. 
Geht dann der Bildschirm hinter bzw. vor 
der Cockpitscheibe an, kommen ein beein-
druckendes Layout und hochauflösende 
Grafiken dazu. Von wegen Pixelwüste – in-
zwischen ist die Technologie so ausgereift, 
dass zwischen einer „echten“ Landung und 
einer simulierten optisch nur noch wenig 
Unterschied besteht. Unterstützt von rea-
listischen Flugphysikmodellen lässt es sich 
so in eine Welt eintauchen, in der man das 
Gefühl hat, tatsächlich zu fliegen. Das Sum-
men der Motoren, das Vibrieren des Cock-
pits und das atemberaubende Panorama 
sorgen für einen Adrenalinschub, der das 
Herz höher schlagen lässt.

AUS DEM LÄNDLE IN DIE WELT
Ein weiterer Pluspunkt: die Vielfalt an 
Möglichkeiten. Von kleinen Propellerflug-
zeugen, über elegante Business-Jets, bis 
hin zu beeindruckenden Passagierflug-
zeugen – die Auswahl an Flugzeugtypen 
ist nahezu grenzenlos. Es können ver-
schiedene Flughäfen angeflogen werden, 

vom heimischen Stuttgart Airport bis hin 
zu den Top-Destinationen auf der ganzen 
Welt. Und das bei jedem Wetter und zu 
jeder Jahreszeit: das Meistern schwieriger 
Wetterbedingungen, das souveräne Lan-
den bei starkem Wind oder das Bewälti-
gen technischer Probleme während des 
Fluges … jedes Abenteuer ist einzigartig 
und bietet die Möglichkeit immer wieder 
neuer Herausforderungen.

Egal, ob ein Helikopterflug durch die Al-
pen im Hangar Süd in Durmersheim, ein 
Landeanflug auf JFK im Mannheimer 
Flughafen oder der Full-Motion-Simulator 
einer Cessna 172 im Siminn Böblingen 
… Flugspaß kommt im Ländle nirgends 
zu kurz. Und bei 777 Simulatorfliegen in 
Rottenburg bei Stuttgart findet sich ein 
wahrer Riese. Hier kann man das  größte 
zweistrahlige Verkehrsflugzeug der Welt 
steuern: die Boeing 777 – im deutschland-
weit einzigen Simulator dieser Art. Also 
nichts wie abheben! 
(jr)

Foto: Thomas EyeDesign/E+

Ready for Take-off? Hannes Braitmaier 
und sein Co-Pilot Patrick Raidt von 

777 Simulatorfliegen sind Experten in 
Sachen Luftverkehr.

Foto: Jacqueline Geisel

Einfach mal in die Luft gehen ... mit der rich-
tigen Anleitung ist der Flug im Passagierflug-

zeug im Flugsimulator ein Kinderspiel.
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AUTO

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

IHR ANSPRECHPARTNER

Karlheinz Nicklas

IN NEUENSTEIN
UND TEILORTE

Mobil 0174 9093989
E-Mail karlheinz.nicklas

@kobold-kundenberater.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Nochmehr Angebote ab 4. August im
neuenMagazin„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special unter
nussbaumclub.net/heimat-entdecken/nussbaumclub.net/heimat-entdecken/

20%Rabatt auf das Sitzplatzticket
bei den Flammenden Sternen am
25. August in Ostfildern

QR-Code scannen und
Tickets bestellen

Abonnenten von NussbaumMedien nutzen den
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
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0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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